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Liebe Schülerinnen und Schüler! 

Das Comenius-Gymnasium bietet Schülerinnen und Schülern zu Beginn der J 8 ein zweites Mal die 

Möglichkeit, ihren Bildungsgang entsprechend ihren Fähigkeiten und Neigungen mitzugestalten, indem 

es eine Reihe von Fächern anbietet, aus denen die Schülerinnen und Schüler ein Fach wählen müssen. 

Das WP-II-Fächerangebot enthält außer den Fächern des WP I zusätzliche Fächer. 

Die Wahl gilt für die J 8 und 9 . 

Das WP-II-Fach besitzt dieselbe Versetzungsrelevanz  wie die Fächer der Fächergruppe II, d. h. alle 

übrigen Fächer außer Deutsch, Mathematik, Englisch und zweite Fremdsprache (Fächergruppe I). 

WP-II-Fächer werden dreistündig unterrichtet. Hierbei bilden die Fremdsprachen eine Ausnahme: Sie 

werden vierstündig unterrichtet. 

Das WP-I-Fach darf als WP-II-Fach nicht noch einmal gewählt werden. 

Grundsätzlich ist auch die WP-II-Wahl eine Neigungswahl ; d. h., man sollte sich für das Fach entschei-

den, das den eigenen Neigungen entspricht. Gleichzeitig können aber auch Überlegungen zum Schul-

abschluss  und zur Berufswahl  eine Rolle spielen. 

Ein WP-II-Kurs kann jedoch nur dann von der Schule eingerichtet werden, wenn ausreichend viele Schü-

lerinnen und Schüler das jeweilige Fach gewählt haben. Wenn aber zu viele Schülerinnen und Schüler 

ein Fach gewählt haben, ist es der Schule leider auch nicht möglich, jeden WP-II-Wunsch zu erfüllen. Es 

besteht seitens der Schule keine Verpflichtung , jedem Wunsch nach einem bestimmten WP-II-Fach zu 

entsprechen. 

Zur Auswahl des neuen Faches im WP II geben wir euch ein paar Entscheidungshilfen. Vor der Wahl 

eines WP II-Faches solltet ihr nämlich zusammen mit euren Eltern  folgende Fragen besprechen und 

beachten. Klassen- und Fachlehrer stehen für Rückfragen und zur Beratung ebenfalls zur Verfügung. 

1. Gibt es Einschränkungen in der Fächerwahl?  Ein in WP I gewählter Fachbereich kann nicht 

erneut als WP-II-Fach gewählt werden. 

2. Auf welchem Gebiet bin ich am leistungsfähigsten, w o liegen meine Interessen?  Schülerin-

nen und Schüler mit guten Leistungen und hohem Interesse für Mathematik und Naturwissen-

schaften haben z. B. mit „Mathematik/lnformatik“ eine Möglichkeit, ihre Kenntnisse zu erweitern 

und zu intensivieren. Schülerinnen und Schülern mit deutlichen Schwierigkeiten z. B. in Deutsch, 

Englisch und ggf. einer zweiten Fremdsprache (WP I) muss dringend von einer weiteren Fremd-

sprache abgeraten werden. 

3. Welche Lehrer unterrichten die einzelnen Fächer? Welche Lehrer die einzelnen Fächer unter-

richten entscheidet letztendlich die Schulleitung. Spätestens zum Schuljahresbeginn 2010/11 

wisst ihr darüber Bescheid, wer euren Kurs übernommen hat. Der späte Zeitpunkt der Personal-

bekanntgabe hat den Vorteil, dass nicht nach Vorliebe oder Ablehnung für bestimmte Lehrperso-

nen gewählt werden kann. Dies solltet ihr auch nicht bezüglich eurer möglichen Mitschülerinnen 

und Mitschüler in den einzelnen Kursen tun. Wähle also nicht vorschnell und nicht unbedingt das 

Fach, das deine Freundin oder dein Freund sich ausgesucht hat. Überlege selber, wo deine Inte-

ressen und Stärken liegen und beachte den Rat deiner Eltern und Lehrer. 
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4. Sollte ich mich über das WP-II-Fach entlasten?  Es gibt Schülerinnen und Schüler, die in den 

Fächern des Pflichtbereiches und dem WP-I-Fach schon genug zu kämpfen haben. Diese sollten 

weniger ein theoretisches als vielmehr ein praxisorientiertes Fach mit Bezügen zur unmittelbaren 

Berufswelt wählen. Für einige Schülerinnen und Schüler ist die Abiturprüfung unstrittiges Ziel, 

und die Leistungen sprechen dafür, dass dieses Ziel auch erreicht werden kann. Für die Allge-

meine Hochschulreife (Abitur) ist neben Englisch das Erlernen einer zweiten Fremdsprache 

zwingend. Wer im WP I eine zweite Fremdsprache gewählt hat und sich zu diesem Zeitpunkt zu-

traut, gewissenhaft und mit entsprechendem Fleiß für eine dritte Fremdsprache zu arbeiten, soll-

te jetzt als WP-II-Fach eine Fremdsprache wählen. In Hinblick auf die für das Abitur vorausge-

setzte Zweisprachigkeit kann jetzt aber eine dritte Fremdsprache angewählt werden, die die evtl. 

ungeliebte Fremdsprache des WP I nach der J 9 ablöst. Darüber hinaus kann mit Perspektive auf 

die für das Abitur vorausgesetzte Zweisprachigkeit auch noch mit Beginn der J 10 mit einer neu 

einsetzenden Fremdsprache begonnen werden. Am Comenius-Gymnasium ist dies im Fach 

Spanisch oder Französisch möglich, das dann durchgängig mindestens als vierstündiger Grund-

kurs bis zur Jahrgangsstufe 12/II weitergeführt werden muss. Spezielle Überlegungen sind im 

Zusammenhang mit dem Latinum  notwendig. Hierüber informieren der betreffende Info-Zettel 

und die Latein-Fachlehrer ausführlich. 

5. Habe ich schon konkrete Berufsvorstellungen?  Bei konkreten Vorstellungen über den zukünf-

tigen Beruf sollte überlegt werden, ob auch das WP-II-Fach den angestrebten Schwerpunkt un-

terstützen und somit berufsvorbereitend wirken kann. 

Nach eingehender Information und ausführlicher Beratung durch die Schule treffen die Erziehungsbe-

rechtigten in Absprache mit ihren Kindern die Wahl. Zu einer Fehlentscheidung sollte es daher nicht 

kommen, insbesondere da ein Wechsel des WP-II-Faches unter normalen Umständen für die kommen-

den zwei Jahrgangsstufen nicht möglich ist. 

Es müssen zwei  Fächer aus dem Angebot gewählt werden , weil nicht gewährleistet ist, dass jedes 

angebotene und gewählte Fach als Kurs auch eingerichtet werden kann (s. o.!). 

Die Abgabe des Trend-Wahlzettels  bei den Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern in der Schule er-

folgt bis spätestens 30. April 2010, 12.45 Uhr . 

Die Abgabe des von den Erziehungsberechtigten unterschriebenen Wahlzettels  bei den Klassenlehre-

rinnen und Klassenlehrern in der Schule erfolgt bis spätestens 12. Mai 2010, 13.45 Uhr . Bitte haltet die-

sen Termin unbedingt ein! Vom Ausgang der Wahl hängt die Stundenplangestaltung für die gesamte 

Schule ab! 

 

Eine gute Wahl wünscht euch euer Meinolf Scheumann, der über die Inhalte dieses Heftes hinausge-

hende Fragen gerne beantwortet! 



Comenius-Gymnasium Datteln                Infos zur WP-II-Wahl                                                                                 4 
 
 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler! 

Experimentieren, Untersuchungen in der Natur durchführen, praktisch arbeiten ... - das sollen 

Schwerpunkte im Differenzierungskurs Biologie-Chemie sein. Vor allen Dingen Themen, die im 

„normalen" Biologie- und Chemieunterricht nicht behandelt werden, sei es, weil eine Kombinati-

on von chemischen und biologischen Methoden nötig ist oder weil die Zeit für aufwendigere Ex-

perimente oder langfristige Beobachtungen fehlt, werden uns beschäftigen. 

Die Inhalte der J 8 werden sich um die Begriffe Nahrung, Ernährung und Gesundheit drehen. 

Inhalte könnten sein: Ernährungsverhalten, gesunde Ernährung, „Schlankheitswahn und Light-

Produkte", Schadstoffe in der Nahrung, etc. Dabei wird der Schwerpunkt in dieser Jahrgangs-

stufe auf biologischen Fragestetlungen liegen - aber auch chemische Aspekte, wie z. B. die Un-

tersuchung von Nährstoffen, wie Zucker, Vitamine oder Konservierungsstoffe werden eine Rolle 

spielen. 

In der J 9 hingegen werden chemische Fragestellungen den Schwerpunkt bilden, wenn es dar-

um gehen wird, den Boden und Gewässer als Lebensräume für verschiedene Tier- und Pflan-

zenarten kennen zu lernen. Exkursionen und Arbeiten in der Natur werden dabei natürlich einen 

wesentlichen Anteil haben. Chemische Untersuchungsmethoden werden uns helfen, diese Le-

bensräume zu untersuchen und zu beschreiben. 

 

Weitere Auskünfte 

erteilen 

Frau Hackenberg 

und Herr Franke. 
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Liebe Schülerinnen und Schüler! 

Wenn ihr �  gerne Sport treibt, 

�  euch für die Funktionsweise des menschlichen Körpers bei sportlicher Betäti-

gung interessiert, 

�  kontaktfreudig seid und  

�  kleinere und jüngere Schülerinnen und Schüler euch nicht nerven …, 

dann könnte dieses Unterrichtsfach etwas für euch sein! 

Im Rahmen des WP II bietet unsere Schule ein spannendes Fach 

an, das aus zwei großen Inhaltsbereichen besteht: 

1. Biologie : Hier werdet ihr euch ganz intensiv mit dem 

Bewegungsapparat, dem Herz-Kreislaufsystem, der 

Gelenklehre und der Ersten Hilfe auseinandersetzen. 

2. Sport : Hier wird noch einmal unterteilt in 

a) Trainingswissenschaft : Schwerpunkte sind hier die 

allgemeine Trainingslehre, -prinzipien und -methoden. 

b) Sporthelferausbildung : Innerhalb dieses Faches besteht 

für euch die Möglichkeit, den Sporthelferschein zu erwerben. 

Unter Sporthelfern versteht man besonders geeignete 

Schülerinnen und Schüler, die bereit sind, Sportangebote für sich und andere zu organisieren 

und durchzuführen. Sie sollen dabei Ihre Interessen und die ihrer Mitschüler/innen vertreten und 

in die Planung und Durchführung von Sportveranstaltungen einbringen. 

Als Einsatzmöglichkeiten kommen in Frage: Hilfsfunktionen bei AGs, Pausensport, Sportveran-

staltungen der Schule (wie Unterstützung von Spielfesten oder Bundesjugendspielen). 

Um den Sporthelferschein zu bestehen, muss keine Prüfung abgelegt werden sondern der ge-

zeigte Einsatz, das Interesse und das Verantwortungsbewusstsein führen zum Bestehen. Die 

Bescheinigung wird vom Landessportbund ausgestellt. Er entspricht dem Gruppenhelferschein 

und ermöglicht euch auch einen Einsatz im Verein als Gruppenhelfer. 

Da diese Qualifikation aber in den normalen Wahlpflichtunterricht eingebunden wird, werden im 

Rahmen dieses Unterrichts natürlich auch Arbeiten geschrieben und ihr bekommt selbstverständ-

lich auch Zensuren für die mündliche Mitarbeit und somit auch eine Zeugnisnote.� 

 

Weitere Auskünfte erteilt Frau Ilgner.  
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Liebe Schülerinnen und Schüler! 

Die Grundidee  dieses Kurses ist es Schülerinnen und Schüler aus einem Angebot an Projekten 

vor allem fächerübergreifend bzw. fächerverbindend möglichst selbsttätig und eigenständig na-

turwissenschaftlich-technische Themen im Verbund auszuwählen, zu erarbeiten und zu präsen-

tieren, die u. a. auch an traditionelle Projekte des Comenius-Gymnasiums anknüpfen wie z. B. 

die Photovoltaik-AG, die RHEINZINK-Projekte, den Schulgarten, die Gewässeruntersuchungen 

und das COMENIUS-Projekt. 

Ziele  werden neben den fachspezifischen Lernzielen vor allem das Einüben von fachübergrei-

fenden Methoden, das eigenverantwortliche Zusammenarbeiten und die Selbstorganisation in 

kleinen Arbeitsgruppen sein. 

Als mögliche Themen  kommen "Boden, mehr als Erde", "Wasser in seiner Vielfalt", "das Wetter 

- Beobachtungen, Auswerten, Vorhersagen", "Alltagsprodukte", "Orientierung mit Hilfe der Ge-

stirne", "Elektronische Schaltungen im Alltag", "Ernährung", "Fortbewegung", "Gehör und Lärm", 

"Brückenbau", "Bionik - Lernen von der Natur", "das Sonnensystem", "die Sonne - Entstehung 

und Bedeutung für die Erde", "Technische Nutzung regenerativer Energieträger", "Nanotech-

nologie - Technik des 21. Jahrhunderts", "Gesteinskreislauf und Mineralien" oder "Medizintech-

nik" in Betracht. Naturwissenschaftliche Vorgehensweisen (Fachterminologie, Protokollführung, 

Experimentplanung, -durchführung, -auswertung, Tabellen, Diagramme, Computereinsatz, 

sinnvolle Internetrecherche u. a. m.) werden fachbezüglich abgestimmt und standardisiert. 

Zum didaktischen Konzept  des Kurses gehört es, dass Themen immer in einer Präsentation 

der Lerngruppen (Plakate oder PP-Präsentation) münden, welche wesentlicher Bestandteil der 

Beurteilung sein sollte. Die Kursarbeiten schließen grundsätzlich auch die angewandten (Ar-

beits-) Methoden mit ein. 

Nach Möglichkeit arbeiten die Schülerinnen und Schüler an den zumeist fächerverbindenden 

und fächerübergreifenden Themen in kleinen Arbeitsgruppen  möglichst 

selbstständig, selbsttätig und eigenverantwortlich. Dieses methodische Vorgehen 

wird mit den Schülerinnen und Schülern anfangs an „kleinen“ Projekten 

gemeinsam eingeübt und im Laufe der Zeit weiterentwickelt. 

 

Nähere Auskünfte zum Kurs geben Frau Schäfer und Herr Wilhelm. 
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Liebe Schülerinnen und Schüler! 

Ein möglicher Plan für Inhalte der J 8 ergibt sich aus folgenden Vorüberlegungen: 

Schülerinnen und Schüler in eurem Alter lesen erfahrungsgemäß gerne Fantasy-Texte. Die „Vorfahren“ 

der Fantasy-Texte sind die Erzählungen der griechischen und deutschen Mythologie. Diese kommen im 

normalen Unterricht oft etwas zu kurz. Allerdings wäre ihre Kenntnis für den Literaturunterricht der Ober-

stufe sehr förderlich, z. B. bei der Behandlung von Texten aus der Klassik. Aus der Sicht der darstellen-

den Kunst haben Sagen, Mythen und Märchen immer ein reizvolles und unerschöpfliches Motivreservoir 

dargestellt. Sie bieten gute Möglichkeiten zur selbstständigen Gestaltung von Kunstobjekten. Dabei kön-

nen wir auf alle Techniken zurückgreifen, von den modernen Medien wie Foto-Video-Computer bis hin 

zum traditionellen Malen, Zeichnen und Modellieren.  

J 8:  Thema „Mythos, Sagen und Märchen“  

 

Wie und warum entstehen Mythen? Welche Bedeutung haben sie für die Menschen? Mythologie und 

Aufklärung. Gefahren von Mythenbildungen. Lektüre von Mythen verschiedener europäischer Kulturkrei-

se, insbesondere aus der griechischen und germanischen Mythologie. 

Eigene Kunstproduktion: Visualisierung verschiedener Inhalte in Form von Malerei, Grafik, Plastik oder 

in Form eines Comics, Fotoromans etc. 

J 9: Thema „Science Fiction und  Utopien – Fantasy“ 

Science-Fiction-Literatur alter und neuer Zeit, z. B. Jules Verne, Science-Fiction-Filme. Klassische Uto-

pien und Dystopien: Thomas Morus, Huxley, Orwell. Verfilmungen von Utopien, Analysen, Umarbeitung 

von Science-Fiction- und Utopietexten in Videoclip, Fotoroman etc., Drehbucharbeiten, Gestaltung von 

Hörspielszenen auf der Grundlage von Utopietexten 

Alternativer Plan für Inhalte der J 8: Thema „Fliegen“ 

Der Kurs befasst sich auf praktischer wie auf theoretischer Ebene mit allem, was 

fliegt: angefangen mit dem Bau kunstvoller Papierflieger, über die Beschäftigung 

mit Drachen als Flugobjekten, als sagenumrankter Jungfrauentöter in Heiligengeschichten, hin 

zu Engeln als guter und hilfreicher beflügelter Wesen bis zum Traum des Menschen vom Flie-

gen mit eigenen und künstlichen Flügeln in Gestalt von Flugzeugen. Es werden dazu Objekte 

erstellt, Bilder und Texte analysiert und produziert. 

 

Nähere Auskünfte erteilen Herr Iserloh und Herr Hansen. 
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Liebe Schülerinnen und Schüler! 

Französisch kann als WP-II-Fach aus unterschiedlichen Gründen gewählt werden: Zum Einen 

muss für die Abiturprüfung eine zweite Fremdsprache nachgewiesen werden. Schülerinnen und 

Schüler, die die Abiturprüfung anstreben, können diese Forderung mit der Wahl von Franzö-

sisch erfüllen. Schülerinnen und Schüler, die als WP I-Fach Latein gewählt haben, erzielen im 

Französischen meist gute Lernerfolge. Das Fach wird in der Oberstufe in der Regel in Grund-

kursen fortgeführt. Die J 10 wird dabei auch dem Angleichen der sog. WP-II-Kurse an den Leis-

tungsstand der sog. WP-I-Kurse dienen. In den J 11 und 12 werden dann gemeinsam Sachtex-

te und literarische Texte aller Art behandelt. Zum Anderen ist Französisch aber auch für Schüle-

rinnen und Schüler sinnvoll, die die Schule nach der J 9 verlassen wollen. Der WP-II-

Anfangskurs ist inhaltlich so aufgebaut, dass er bereits nach zwei Jahren zu soliden Grund-

kenntnissen in der französischen Sprache führt. Es wird zu Anfang hauptsächlich der Gebrauch 

der Umgangssprache in alltäglichen Situationen (Begrüßung, Einkauf, Reise usw.) gelehrt, da-

mit die Schülerinnen und Schüler sich nach kürzester Unterrichtszeit im Land zurechtfinden 

können. Diese Kenntnisse werden nämlich bereits in der J 8 während des Austauschs mit fran-

zösischen Schülerinnen und Schülern unserer Partnerschule in der Bretagne direkt angewen-

det. Ergänzend kommen bald längere Lesetexte hinzu. Die Schülerinnen und Schüler erreichen 

bei entsprechendem Einsatz in jedem Fall eine Lernstufe, die es ihnen erlaubt, ihre Sprach-

kenntnisse für berufliche Zwecke auszubauen. Sie können nach Abschluss des 9. Schuljahres 

ohne weiteres an weiterführenden Kursen im kaufmännischen und technischen Bereich - etwa 

an Fachoberschulen - teilnehmen. Von der Wahl abzuraten ist solchen Schülerinnen 

und Schülern, die die Schule nach der J 9 verlassen wollen und bereits Schwierigkeiten 

in den sprachlichen Fächern (Deutsch, Englisch, Latein) und darüber hinaus haben. 

 

Nähere Auskünfte erteilt Frau Hausig. 



Comenius-Gymnasium Datteln                Infos zur WP-II-Wahl                                                                                 9 
 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler! 

Durch den Lateinunterricht gewinnen die Schülerinnen und Schüler, da die Schriften der Römer 

schon bald in vereinfachten Originaltexten gelesen werden, Einblicke in das Leben der Antike 

und können das Weltbild der eigenen Kultur besser verstehen.  

Darüber hinaus hat, wer Latein wählt, eine Reihe weiterer Vorteile: 

Ein großer Teil des lateinischen Wortschatzes lebt in den europäischen Sprachen weiter. Engli-

sche, französische, spanische, portugiesische und italienische Vokabeln können leichter erlernt 

werden. Dies gilt auch für Fremdwörter aus dem wissenschaftlich-technischen Bereich. Das 

spätere Erlernen romanischer Sprachen fällt mit Lateinkenntnissen wesentlich leichter. 

Der Lateinunterricht wird auf Deutsch erteilt. Die typischen Aussprache-, Lese- und Recht-

schreibschwierigkeiten des Englischen und Französischen entfallen, denn Latein wird gespro-

chen, wie es geschrieben wird. 

Eine klare Systematik von Regeln und die Baukastenstruktur des Lateinischen erleichtern 

sprachlich interessierten Schülerinnen und Schülern nicht nur das Lernen an sich, sondern hel-

fen auch, andere Sprachen - auch nicht-romanische - zu durchschauen. Einen wichtigen Beitrag 

leisten ein modernes Lehrbuch und ebenso moderne Unterrichtsverfahren. 

Die  Übersetzung lateinischer Texte zwingt zu genauer Arbeit und fördert die Fähigkeit zu exak-

ter Formulierung; dadurch wird ein sicherer Gebrauch der deutschen Sprache vermittelt. Eben-

so wird das sprachkritische Verhalten zu besserer Artikulation im Deutschen gefördert. Die Si-

cherheit in der Grammatik kommt ebenfalls anderen Fächern zugute. 

Des Weiteren sind Kenntnisse der lateinischen Sprache unabdingbare Voraussetzungen für 

eine Reihe von Studiengängen (Moderne Sprachen, Geschichte, Philosophie, Medizin, Ju-

ra, u. a.). Sie werden durch das sog. Latinum  bescheinigt. Dies wird erreicht durch einen La-

teinunterricht von Jahrgang 8  bis Jahrgang 12; d. h. dieser Lateinkurs ist um ein Jahr kürzer als 

der in J 6 beginnende Lateinkurs.  

 

Nähere Auskünfte erteilen Frau Babis-Elke und Herr Scheumann. 
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Liebe Schülerinnen und Schüler! 

Im Kurs Mathematik/Informatik wird in den Jahrgangsstufen 8 und 9 Grundlagenwissen  der Informatik 

vermittelt und mit zunehmendem Verständnis vertieft. Dazu einige Bemerkungen: 

1. Es stehen 13 Arbeitsplätze zur Verfügung, d. h. der Kurs kann maximal 26 Schülerinnen und Schüler 

aufnehmen. 

2. Ein eigener Computer ist nicht notwendig. 

3. Gute Mathematikkenntnisse sind hilfreich. 

4. Es können keine eigenen Disketten/USB-Sticks eingesetzt werden. (Virenschutz!) 

5. Es werden pro Halbjahr 2 Kursarbeiten geschrieben. 

6. Computerspiele sind nicht vorhanden. 

Als Inhalte des Kurses sind möglich in der J 8 

• Informationen und ihre Darstellung (Text-, Grafik- und 

Multimediadokumente, Codierung von Informationen, der ASCII-Code 

(American Standard Code for Information Interchange)) 

• Arbeiten mit Textverarbeitungs- und Tabellenkalkulationssystemen 

• Einführung in die Programmierung (Niki der Roboter / Robot Karol) 

• Rechnen mit anderen Zahlensystemen (Binär- und Hexadezimalzahlen, 

die Restwertmethode) 

• Wie funktioniert das Internet? - Vernetzte Informationsstrukturen 

• Internetdienste (Domain Name System (DNS), World Wide Web (WWW), Funktionsweisen von Such-

maschinen, Erstellung eigener Hypertextsysteme in HTML) 

und in der J 9 

• Woher kennt die Kasse den Preis? – International Article Number (EAN) 

• Radio Frequency Identification (RFID) – Einsatzmöglichkeiten und Risiken moderner Datenerfassungs- 

und Datenverarbeitungssysteme 

• Das Sieb des Eratosthenes – Verfahren zur Bestimmung von Primzahlen 

• Sessa und sein Schachproblem (Rechnen mit großen Zahlen) 

• Funktionsweisen von Informatiksystem (Logische Schaltungen: Funktion eines Addierwerks und Deco-

dierung einer Siebensegmentanzeige, der Von-Neumann-Rechner) 

• Logische Programmierung mit Prolog – Erstellung und Abfrage einer Datenbank 

• Simulation und Statistik 

 

Nähere Auskünfte erteilen Herr Goslar und Herr Höing. 
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Liebe Schülerinnen und Schüler! 

Die Weltsprache Spanisch ist die Muttersprache von mehr als 350 Millionen Menschen weltweit. 

In 20 Ländern verteilt auf vier Kontinente gilt sie als Amtssprache und ist darüber hinaus Mut-

tersprache von ca.15% der Einwohner der USA.  

Sowohl im gesellschaftlich-kulturellen, im politischen als auch im wirtschaftlichen Bereich ge-

winnt die Sprache zunehmend an Bedeutung.  

Mit der Möglichkeit, Spanisch ab der J 8 im WP II anzuwählen, trägt das Comenius-

Gymnasium Datteln dieser Entwicklung Rechnung. 

Doch eine neue Sprache zu lernen bedeutet viel mehr, als sich in allen Situationen des tägli-

chen Lebens auf Spanisch zurechtfinden zu können. Diese neue „Lengua“ bringt den Schüle-

rinnen und Schülern die Welt des modernen Spaniens und Lateinamerikas näher; d. h. die 

Menschen in ihrem Alltag und ihrer Kultur sowie Städte und Sehenswürdigkeiten. 

Den Schülerinnen und Schülern ergeben sich darüber hinaus folgende Vorteile: 

- Bei entsprechender Nachfrage wäre in Zukunft eine Leistungskursanwahl 

des Faches Spanisch möglich. Bisher wurde das Fach erst in der Oberstufe 

als neueinsetzende Fremdsprache angeboten, was die spätere Wahl eines 

Leistungskurses Spanisch aufgrund gesetzlicher Rahmenvorgaben aus-

schloss.  

- Die Strukturen der romanischen Sprache Spanisch ähneln denen des La-

teinischen bzw. Französischen und darüber hinaus sind im Wortschatzbe-

reich Überschneidungen mit der englischen Sprache vorhanden.  

- Der frühe Beginn des Spracherwerbs verschafft einen nachhaltigeren Lern-

erfolg. 

Außerdem besteht natürlich für alle interessierten Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, das 

Fach Spanisch mit der schriftlichen (3. Fach) bzw. mündlichen (4. Fach) 

Abiturprüfung abzuschließen und somit zu einem wichtigen 

Bestandteil ihrer Schullaufbahn zu machen. 

 

Nähere Auskünfte erteilt Herr Benning. 

 

 


